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MEDIENINFORMATION 

 

Hochschule als Forschungspartner in Wwww3_FutureFit-Projekt:  

Fördertopf mit 10 x 1.000 Euro für Schulen 

Das Department Energie & Umwelt der Hochschule Burgenland vergibt in Zusammenarbeit mit 

der FFG (Forschungsförderungsgesellschaft) 10 x 1.000 Euro an Schulen aus ganz Österreich. 

Unterstützt werden damit Projekte rund um klimafitte und klimaresiliente Gebäude. Eine 

Bewerbung ist jetzt möglich. 

Pinkafeld, 7. April 2026. Seit Jahren verfolgt das Department Energie & Umwelt der Hochschule 

Burgenland den Ansatz, Kinder und Jugendliche möglichst früh für Klima- und Nachhaltigkeitsthemen zu 

sensibilisieren. Mehrere Projekte mit dem Titel wwww – Wie wollen wir wohnen? liefen bereits erfolgreich in 

Zusammenarbeit mit regionalen Partnern. Mit dem FFG - Talente regional Projekt „Wwww3_FutureFit: Wie 

werden wir wohnen – klimafit ist zukunftsfit“ setzt die Hochschule Burgenland erneut gezielt bei jungen 

Menschen an und vergibt im Rahmen des Projekts 10 Kooperationszuschüsse im Umfang von jeweils 1.000 

Euro an Bildungseinrichtungen in ganz Österreich. 

Wohnen in Zukunft – klimafreundlich und klimaresilient 

Im Mittelpunkt des Projekts steht die Frage: „Wie werden wir wohnen? Klimafreundlich und klimaresilient?“ 

Kinder und Jugendliche setzen sich dabei mit klimafitten Gebäuden auseinander und lernen, wie Architektur, 

Gebäudetechnik und das Verhalten der Nutzer*innen zusammenwirken und Einfluss auf Behaglichkeit, 

Energieverbrauch und Ressourcenbedarf haben. Ziel ist es, jungen Menschen zu zeigen, wie sie ihren 

eigenen Wohn- und Lebensraum aktiv mitgestalten können. 

Bewerbung um Zuschüsse startet 

Nach dem first come first serve-Prinzip sind Bildungseinrichtungen in ganz Österreich ab sofort eingeladen, 

sich um einen Kooperationszuschuss zu bewerben. Es handelt sich dabei um eine Pauschalförderung in der 

Höhe von 1.000 Euro. Diese ermöglicht es, Kinder und Jugendliche im Rahmen des Unterrichts mit 

spannenden Themen aus Naturwissenschaft und Technik in Berührung zu bringen. Alle Kindergärten und 

Schulen in ganz Österreich können damit Unterrichtsprojekte umsetzen, für die in der eigenen Einrichtung 

keine finanziellen Mittel zur Verfügung stehen. 

Die Antragstellung erfolgt durch die jeweiligen Pädagoginnen und Pädagogen direkt bei der Projektleitung.  

Alle Details und Infos zur Antragstellung von Kooperationszuschüssen finden Sie im Infoblatt für 

Pädagoginnen und Pädagogen. Weitere Infos zur Antragstellung von Kooperationszuschüssen hier.  

JETZT Kooperationszuschuss mittels dem Antragsformular beantragen - first come, first serve!  

Per E-Mail an Wwww3_FutureFit@hochschule-burgenland.at   

mailto:office@hochschule-burgenland.at
http://www.hochschule-burgenland.at/
https://www.ffg.at/sites/default/files/2025-06/Infoblatt_Kooperationszuschuss_Lehrende_2025.pdf
https://www.ffg.at/talente-regional/kooperationszuschuss
mailto:Wwww3_FutureFit@hochschule-burgenland.at
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Wissenstransfer über die Schüler an die Eltern 

Das Projekt läuft bis Ende Mai 2028 und sieht im Rahmen einer Research Factory zahlreiche Aktivitäten vor. 

Die Schülerinnen und Schüler von Partnerschulen schlüpfen dabei in die Rolle von Forscherinnen und lernen 

aktuelle Forschungs-, Technologie- und Innovationsentwicklungen rund um klimafitte Gebäude kennen. Die 

Umsetzung erfolgt mit spielerisch-aktiven sowie kreativ-didaktischen Methoden im Rahmen des Unterrichts. 

Ergänzend begleiten Research Buddies die langfristigen Forschungsaktivitäten und fungieren als Role 

Models. 

Besonders innovativ sind die bildungs- und schulstufenübergreifenden Wissenskaskaden-Workshops, bei 

denen ältere Schüler*innen als „Senior Researcher“ und jüngere als „Junior Researcher“ voneinander lernen. 

Zusätzlich vermitteln Elternworkshops mit Theater-Pitch, Stationenbetrieb und einer Wanderausstellung zum 

Thema klimafitte Gebäude zentrale Projektinhalte in den familiären Kontext. 

Bei Geh-„Sprächen“ mit innovativen Unternehmen erhalten die Schüler*innen Einblicke in regionale 

Berufsbilder aus Technik und Forschung im Zusammenhang mit klimafitten Gebäuden. Dadurch entsteht 

eine nachhaltige Vernetzung zwischen Bildungseinrichtungen, wissenschaftlichen Institutionen und 

Unternehmen. 

Alle Projektergebnisse werden in einem digitalen Pool gesammelt und stehen langfristig – auch über die 

Projektlaufzeit hinaus – Pädagog*innen und interessierten Gruppen zur Verfügung. 

Schulpartner sind: HTL Pinkafeld, NMS Lockenhaus, NMS Oberpullendorf, VS Lockenhaus, VS Pilgersdorf, VS 

Unterrabnitz. 

Projektpartner sind:  die Private Pädagogische Hochschule Burgenland, KARNER Haustechnik GmbH, O.K. 

Energie Haus GmbH. 

Dieses Projekt wird aus Mitteln der FFG gefördert (www.ffg.at). 

Die FFG ist die zentrale nationale Förderorganisation und stärkt Österreichs Innovationskraft. 

 

Informationen zum Studium an der Hochschule Burgenland und die Möglichkeit zur Anmeldung unter 

www.hochschule-burgenland.at  

 

Rückfragehinweise:  

Mag.a Christiane Staab │ Marketing und Kommunikation │ Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

Burgenland GmbH │ Tel: +43 (0)5 7705 3537 │ E-Mail: christiane.staab@hochschule-burgenland.at 

http://www.hochschule-burgenland.at/
mailto:christiane.staab@hochschule-burgenland.at

